
Die Zeit rennt - jeder Einwand zählt!
Das Raumordnungsverfahren für den südlichen Teil der 380 KV Stromtrasse 

von Conneforde über Cloppenburg nach Merzen ist eröffnet. Die 
Vorzugsvariante der umstrittenen Hochspannungsleitung soll durch weite 
Teile des Landkreis Cloppenburg und auch der Gemeinde Essen führen.

Ein solches Bauvorhaben wird mit erheblichen Auswirkungen auf 
Lebensqualität, Gesundheit, Landschaftsbild, Umwelt, Immobilienwerte 

und Ortsentwicklung einhergehen.
Alle Bürger haben nur noch bis zum 11.12.2017 die Möglichkeit, Einwände 

gegen die geplante Trassenführung beim Amt für regionale 
Landesentwicklung Weser-Ems einzureichen.

Es kommt auf jeden Einzelnen an - JEDE Stimme zählt!
Die Einwände sollen möglichst persönlich formuliert werden. Daher bietet die 

Bürgerinitiative CLP unter Spannung an folgenden Terminen Hilfe beim 
Verfassen der Einwände an:

Donnerstag, 30.11. und 7.12.2017
jeweils 18-20 Uhr

sowie Sonntag, 3.12.2017
14-16 Uhr

Treffpunkt ist das Seniorenservicebüro der Gemeinde Essen, 
Wilhelmstr. 5.

Zur finanziellen Unterstützung der Arbeit von CLP unter Spannung in Essen wurde 
folgendes Konto eingerichtet: 

 Theodor Wübben, IBAN DE3228 0501 0000 9241 1958 (LZO Essen),  
Stichwort: „Stromtrasse.“


